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Maßnahmen der Staatsregierung

gegen die Futternot

Die Nordd Allg Ztg bringt an der Spitze des
Blattes folgende Mitteilungen

Das Königliche Staatsminiſterium beſchäftigte ſich in
ſeiner Sitzung am Sonnabend bei der der Miniſterpräſident
den Vorſitz führte eingehend mit ſtaatlichen Maßnahmen zur

Milderung der Schäden die der Ernteaus
fall an Kartoffeln Gemüſen und Futter
ſtoffen für die Volksernährung und für die
Erhaltung unſeres Viehſtandes mit ſich bringen
wird

Es wurden insbeſondere weitgehende Ermäßigun
gen auf eiſenbahntarifariſchem Gebiete be
ſchloſſen

Futtergerſte und Mais ſollen unter Aufnahme in den
bereits eingeführten Notſtandstarif für Futter und Streu
mittel aus Spezialtarif I nach Spezialtarif III verſetzt wer
den was einer 50prozentigen Frachtermäßigung gleichkommt
Ebenſo werden friſche Kartoffeln und Gemüſe einſchließlich
Bohnen Erbſen und Linſen um 50 Proz in der Fracht er
mäßigt werden und zwar ohne jede Zweckbeſchränkung Eine

noch weitergehende Ermäßigung iſt für ſämtliche letzt
genannte Waren beim BVezuge durch Gemeindeverbände und
gemeinnützige Organiſationen die jene zu oder unter dem
Selbſtkoſtenpreis verteilen in Ausſicht genommen Dünge
mittel ſollen mit Geltung bis zum 1 Mai 1912 mit Rückſicht
auf den verſtärkten Verbrauch den die ſtarke Austrocknung
des Vodens und insbeſondere die Verſchlechterung des natür
lichen Düngers bei dem Mangel an Streumitteln wünſchens
wert macht auf die halben Sätze des Spezialtarifs III her
abgeſetzt werden Endlich wird der beſtehende Notſtands
tarif für Futter und Streumittel in Erweiterung ſeines
bisherigen Zweckes dahin verallgemeinert daß die Bezüge
jedes Viehhalters nicht nur die im landwirtſchaftlichen Be
triebe und für die Schlachtviehaufzucht benötigten darunter
fallen wodurch zugleich ein lebhafter Wunſch des Handels
Erfüllung findet Zu dieſen Frachtherabſetzungen tritt noch
die bereits in Ausführung begriffene Ermäßigung für
friſche Seefiſche die wenn auch zunächſt eine Unter
ſtüzung der deutſchen Hochſeefiſcherei bezweckend doch auch

zur Milderung einer etwaigen Fleiſchteuerung beitragen
wird Sämmtliche Ermäßigungen ſollen mit tunlichſter Be
ſchleunigung durchgeführt werden

Das Staatsminiſterium beſchloß ferner beim Bundesrat
die Gewährung von Erleichternngen für landwirtſchaftliche
Brennereien in bezug auf die Verarbeitung von Getreide
Und Mais zu beantragen durch die ein Teil der ſonſt in
Brennereien verbrauchten Kartoffeln für Speiſe und Futter
zwecke frei werden könnte

Einige weitere mit den Witterungsſchäden dieſes Som
mers in Zuſammenhang ſtehende Fragen wurden als noch
nicht ſpruchreif den zuſtändigen Reſſorts zu näherer
Prüfung überwieſen und ſpäterer Entſcheidung des Staats
miniſteriums vorbehalten
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Die Flieger im Kaiſermanöver
Von unſerm militäriſchen Mitarbeiter
Am 23 Februar d J hat der Herr Kriegsminiſter

im Reichstage erklärt Eine Verminderung der Kavallerie
infolge der Luftſchiffe kann wirklich kaum in Frage kom
Die Wenn Nebel oder etwas Wind eintritt ſo daß das
ſattſchiff überhaupt nicht fliegen kann ſollen wir dann
gen Bitte ſehr heute wird nicht mitgeſpielt Das geht
och nicht Kavallerie iſt ein unbedingtes Er

a ernfs um die Augen des Feldherrn vorne am Feind
arzuhalten Dabei werden wir ewig bleiben müſſen wir

mögen Luftſchiffe haben ſo ſchön wie wir wollen
und Es liegt angeſichts der vorzüglichen Erfolge der Flieger
a der Keiden Militärluftſchiffe bei Woldegk und Fried
Kand nahe an dieſen Heeringſchen Worten deuten und rüt

teln zu wollen Und doch ſollten gerade die verblüffend
guten Ergebniſſe der luftigen Aufklärung bei den Armee
abteilungen ſowohl des Feldmarſchalls v d Goltz wie des
Prinzen Friedrich Leopold vor früher Ueberſchätzung
des neuen Auges der Heere warnen Die Uebungstage vom
11 bis 13 September haben ſich durch ein derartig ideales
Herbſtwetter ausgezeichnet wie es in Deutſchland zu den
ſeltenen Ausnahmen gehört Man denke ſich im Vergleich
zu den glatten Erkundungsflügen eigentlich alles deſſen was
aufſtieg die Vorbedingungen wie ſie etwa 1909 am 1 und
2 Kaiſermanövertage im Taubertal 1906 bei Lieg
nitz und gar 1905 bei und nach dem Rheinübergang des
8 Armeekorps geherrſcht haben Jn der faſt afrikaniſch
klaren Luft die am letzten Wochenanfang im Strelitzſchen
und in der Uckermark herrſchte waren die Lenkballons und
die Ein und Doppeldecker vor flugtechniſch denkbar ein
fach e Aufgaben geſtellt Ohne die hervorragende Leiſtung
des Mackenthunſchen Albatroß irgendwie zu verkleinern der
35 Minuten nach dem Aufſtieg ſüdlich von
Friedland beim blauen Oberkommando niedergehen und
den geſamten Anmarſch von Rot über zwei 23 Kilometer
auseinanderliegende Straßen melden konnte ſo muß doch
geſagt werden daß das ſehr offene Terrain ebenſo wie
Wind und Wetter in ſeltener Weiſe die Bundes
genoſſen des neuen Erkundungsmittels waren Hätten wir
heuer die Regengüſſe aus der Mergentheimer oder der Katz
bachkampagne von vor zwei oder vor fünf Jahren oder das
viel bedecktere Gelände von damals gehabt ſo wären die
Leitungsentſchlüſſe doch wohl erſt ſpäter und auf die Kaval
leriemeldungen hin zu faſſen geweſen Und wer ſich jenes
erſten Nebelmorgens aus dem Kaiſermanöver 1905 unweit
von Koblenz erinnert wo auf über 150 Meter überhaupt
kein Ausblick möglich war der wird ſich beſinnen ehe er
mit dem Reichstagsabgeordneten Dr Wiemer die Rei
terei beinahe zum alten Eiſen wirft

Das blaue Ordensband im Knopfloch von ſieben Leut
nants das am letzten Mittwoch nach der Helpter Kritik die
kaiſerliche Anerkennung für die luftigen Meldungen an
zeigte iſt wohlverdienter Lohn geweſen und daß der mit
Lob ſehr zu Räht karge Generalſtab der Armee
außerordentlich erfreut über den Aeroplan

erfolg war iſt den Herren ſicherlich ein ſtarker Anſporn für
die Weiterarbett Nur muß vor allzu großem Optimismus
gerade in der Preſſe pflichtgemäß gewarnt werden Die
erſte Mackenthunſche Meldung entſprach einer Kavalle
riemeldung wie ſie unter den gleichen Witterungsver
hältniſſen nicht unter vier Stunden und nur unter
Aufgebot vieler Offizierspatrouillen hätte zurückgebracht
werden können Sie bedeutet aber vorläufig auch nur bei
den beſtandenen Wettervorbedingungen die enorme Ent
laſtung und Erleichterung der reiterlichen Aufklärung wie
ſie diesmal unzweifelhaft zu verzeichnen war

Daß die Tätigkeit der Luftpiloten keineswegs auf die
ſtrategiſche Erkundung beſchränkt iſt ſondern daß
beſonders die Flieger auch taktiſch eine ſehr brauch
bare Hilfe ſind und dabei ohne beſondere drahtloſe Be
helfsmittel ſchnell melden können beweiſt u a der Fall der
Carganicoſchen Taube die am zweiten Manöver
tage zwiſchen Rattez und Schönhauſen das Generalkommando
des 2 Korps vorzüglich über die Entwicklung des blauen
rechten Flügels zum Gefecht informierte Jn dieſem Falle
deutete der in Spiralen tiefer gehende Flugzeugführer durch
ausgeworfene Schnitzel zunächſt an daß er eine Meldung
abwerfen wolle Es wurde dann vom Linſingſchen Stabe
die Kommandoflagge auf die Erde ausgebreitet um den
Flieger zu orientieren und es fiel alsbald der ſand
beſchwerte Meldeſack dicht beim Kommandierenden
nieder worauf ſich der Eindecker zu neuem Spähen wieder
in die Lüfte erhob

Der kurz nach Manöverſchluß verun glückte M 3
hat ſeiner roten Partei recht eigentlich nur am letzten Tage
gute Dienſte leiſten können Er war am 11 und 12 Sept
ſchon indisponiert wodurch ſich auch die Kataſtrophe vom
13 erklärt Dagegen leiſtete M 2 für Blau an Meldun
gen gleich Vorzügliches wie die Aeroplane wobei er
ſich was vielfach ſelbſt von den Schiedsrichtern unrichtig
d h zu niedrig beurteilt worden iſt in Höhen ge
halten hat die ein erfolgreiches Beſchießen
außerordentlich ſchwierig geſtaltet haben würde
Aus dem Vorjahre wird erinnerlich ſein daß M 3 falſch
beobachtet und durch ſeine Meldung über die roten Masken
ſchanzen am Oberländer Kanal ſüdlich von Elbing den
blauen Führer v Mackenſen irregeführt haben ſollte Dieſer
Vorwurf der ſich naturgemäß gegen den mit der Beobachtung
beauftragten Generalſtäbler richtete iſt militäriſcherſeits
unwiderſprochen geblieben Jn Wirklichkeit waren nach
einer erſt jet abgegebenen Erklärung des Großen General
ſtabes die Großballon Meldungen des 8 September 1910
durchaus der Lage beim Feinde entſprechend was ausdrück
lich feſtgeſtellt zu werden verdient

Der ganze Apparat der Rekognosgzierung von oben iſt
durch die mitzuführenden Zelthallen und Zeltſtälle
der Luftſchiffe und Aeroplane noch nicht allzu kriegsmäßig
Wie aber ſeinerzeit in wenigen Jahren das Automobil einen
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Verſuchsgefährt zum brauchbaren und unentbehrlichen mili
täriſchen Hilfsmittel für Fortbewegung und Verpflegung
durchlaufen hat ſo wird ſicher ſchon die nahe Zukunft Aehn
liches für die Motorpiloten und ihre Fahrzeuge bringen
Auf dieſem Wege aber werden die Erfahrungen aus dem
Kaiſermanöver wertvolle Anhaltspunkte bieten

Marokko
Die franzöſiſche Regierung beobachtet ſtreng das ver

abredete Schweigen über die Marokko Ver
handlungen Sie iſt alſo darauf angewieſen die deut
ſchen Mitteilungen über die Unterredung zwiſchen Herrn
v Kiderlen Wächter und Herrn Cambon wiederzugeben und
ſie je nach dem Standpunkt des betreffenden Blattes zu
ſtrecken auszuſchmücken und zu erläutern Man zweifelt
nicht daran daß die neuen franzöſiſchen Vorſchläge einen
Schritt zum Ziele hin bedeuten

Beruhigung in Belgien
Die belgiſche Regierung hatte am Donnerstag vor

mittag den Befehl erteilt die Reſerviſten der Jahrgänge
1906 1907 und 1908 ſchleunigſt einzuberufen
Dieſer Befehl wurde geſtern nachmittag rückgängig ge
macht Offenbar iſt dies das Ergebnis des Miniſterrats
der am Freitag unter dem Vorſitz König Alberts ſtattgefun
den hat Dagegen bleiben die zur Entlaſſung kommenden
Reſerviſten einſtweilen noch unter den Waffen Was es mit
der Einberufung der Reſerviſten für Bewandtnis hatte er
zählt die Etoile Belge in folgender Weiſe

Am Donnerstag vormittag habe der Kriegsminiſter die
Nachricht erhalten daß im Norden Frankreichs an der bel
giſchen Grenze große Truppenanſammlungen ſtattfinden
worauf er die Einberufung der drei Reſervejahrgänge be
ſchloſſen habe im Laufe des Nachmittags aber habe er er
fahren daß die Truppenanſammlungen in Frankreich ledig
lich deshalb erfolgt ſeien weil die Regierung Vorſichts
maßregeln habe treffen müſſen wegen der revolutionären
Teuerungskrawalle Mit der Marokkofrage habe das nichts
zu tun Jnfolge dieſer Aufklärung nahm der Kriegsminiſter
von der Einberufung der drei letzten Reſerviſtenjahrgänge
Abſtand

Mit Recht ſchreibt die Voſſ Ztg Wenn die Nach
richt der Etoile Belge den Tatſachen entſpricht kann man
der belgiſchen Regierung den Vorwurf der Leichtfertigkeit
nicht erſparen Es wäre ihr ein Leichtes geweſen innerhalb
einer Stunde feſtzuſtellen worauf die Maßregeln der fran
zöſiſchen Regierung zurückzuführen ſeien So aber hat ſie
durch die ſchleunige Einberufung der Reſerviſten die belgi
ſche Bevölkerung und auch die deutſche im Rheinland und in
Weſtfalen in Beunruhigung verſetzt Wiederholt iſt
von deutſchen Geſchäftsleuten ſchon geklagt worden daß der
Abſchluß von Geſchäften in Belgien durch die Erregung be
deutend erſchwert wird

Die Entlaſſung der Reſerviſten
bei der deutſchen Flotte erfolgt jetzt zur Septembermitte in
der gewohnten Weiſe Das gleiche findet wie zu erwarten
war auch bei den Reſerven des Heeres ſtatt Halbamtlich
wird bekanntgegeben

Für die Entlaſſung der Reſerviſten iſt eine Beſtim
mung maßgebend die alljährlich alſo auch in dieſem
Jahre im März erlaſſen worden iſt Danach werden die
Reſerviſten ſpäteſtens am dritten Tage nach Rückkehr der
Truppen aus dem Manöver entlaſſen Wie wir feſtgeſtellt
haben iſt an dieſer Beſtimmung nichts geändert worden

Auch in Frankreich wird wie bereits offiziös angekün
digt worden iſt die Entlaſſung der Reſerven in der gleichen
Art wie in früheren Jahren vor ſich gehen

Spanien in Marokko
Kriegsluſt der Bergſtämme

Wie Meldungen aus Oran beſagen berichten aus der
Gegend von Melilla in Udſchda eingetroffene Marokkaner
unter den Rifleuten die im letzten Kampfe am Kertfluſſe
mehrere Kanonen und viele Gewehre erbeuteten herrſche
große Zuverſicht mehrere Bergſtämme unter denen der
Heilige Krieg gepredigt werde beabſichtigten ſich ihnen an
zuſchließen

Unter den Kaufleuten in Larraſch herrſcht große Un
zufriedenheit weil die ſpaniſche Militärbehörde ſämt
liche Barkaſſen der Zollverwaltung trotz deren Weigerung
requiriert hat um eingetroffene Baumaterialien an einer
20 Kilometer entfernten Stelle zu landen Jnfolgedeſſen
konnten zwei Tage lang Waren weder verfrachtet noch aus
geladen werden Die Kämpfe bei Fez nehmen ihren Fort
gang Nach einer Meldung aus Tanger griffen die Ait
Yuſſi trotz ihrer Niederlage die Mahalla Bremond am
13 d M neuerdings an wurden aber auch dismal durch
heftiges Geſchützfeuer der ſcherifiſchen Truppen unter ſtarken
Verluſten zurückgeſchlagen Ein Teil der Kolonne
des Generals Daldiez verließ Fez um wenn nätig der Ma
halla Bremond Beiſtand zu leiſten Dieſe iſt aber inzwiſchen
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geradezu ſtupend ſchnellen Entwicklungsgang vom diffizielen ohne weitere Kämpfe in Sefru eingetroffen



Deutsches Reich
Eine Rede des Kaiſers

Die Anſprache welche der Kaiſer auf dem großen Exer
zierplatze bei Langfuhr hielt lautete

Leibhuſaren Jch habe dieſes Regiment ausgeſucht
um es den Händen meines Sohnes ſern Das
Regiment iſt wie die ganze Brigade eine Schöpfung des
roßen Königs das vom erſten Augenblick ſeines Beſtehens

in treuer Pflichterfüllung in unentwegter Tapferkeit in
verwegenem Huſarenmut ſeinen Dank ſeinem großen König
und Schöpfer abgetragen hat Die hervorragende Geſchichte
des Regiments welches faſt an allen Gefechten und Schlachten
teilgenommen hat die unter dem großen König ſtattgefunden
haben hat auch ſpäterhin das Regiment immer wieder zu
neuen Taten geführt ſo daß es als Auszeichnung in die
Nähe der Perſon des Königs von Preußen gerückt iſt und
als Leibhuſarenregiment Sr Majeſtät in der Armeeliſte
figuriert Jn den ſchweren Zeiten vor 100 Jahren war es
dem Regiment vergönnt dem ſchwer geprüften König Fried
rich Wilhelm III einen Strahl der Freude zu beſcheren und
ihm ſogar feindliche Trophäen zu Füßen zu legen Das
Regiment hat in Krieg und Frieden darnach geſtrebt und es
auch erreicht die Zufriedenheit ſeines allerhöchſten Kriegs
herrn zu erwerben Solange ich regiere habe ich mit Stolz
und Freude eure Uniform getragen eine Uniform die in
hohem Anſehen ſteht in der ganzen preußiſchen Armee Jch
habe dieſes bevorzugte Regiment ausgeſucht damit es der
zukünftige Erbe der Krone Preußens und des Deutſchen
Reiches als Reiterführer befehlige Eurer Kaiſerlichen Ho
heit übergebe ich de das 1 Leibhuſarenregiment in der
Erwartung daß Eure Kaiſerliche Hoheit das Regiment in
den bewährten Traditionen in denen es bisher geführt
worden iſt ferner führen werden und durch Beiſpiel an
feuernd wirkend es als eine Säule preußiſcher Tradition des
Gehorſams der Hingebung bis zum letzten Atemzug und
der Treue immer an der Spitze der Leiſtungen meiner
Kavallerie halten werden Jch übergebe Eurer Kaiſerlichen
Hoheit das Regiment mit dem Erſuchen es zu übernehmen

Der Kronprinz erwiderte auf die Anſprache Seiner
Majeſtät des Kaiſers

Geſtatten Eure Majeſtät daß die Gefühle unwandel
barer Treue und Gehorſams die mich und das Regiment
bis zum Tode an Eure Majeſtät feſſeln ihren Ausdruck finden
in dem Rufe Seine Majeſtät der e unſer oberſter
Kriegsherr und erhabener Regimentschef Hurra Hurra
Hurra

Kirchenpolitiſche Reformwünſche
Auf der Jahrestagung des Verbandes der Freunde

evangeliſcher Freiheit für die Provinz Hannover
ſprach Pfarrer Pfannkuche über den Fall Jatho und ſeine
Kanſequenzen Er führte u a aus

Jatho war nun einmal anders wie nach dieſer oder
jener Schablone normalerweiſe ein liberaler Pfarrer ausſehen
darf Jathos Haltung in dem ganzen Verfahren ſtand unter
einem religiöſen Zwange unter einem inneren Muß Er iſt

verurteilt weil er fromm bleiben wollte Darum eben iſt die
Entſcheidung des Spruchkollegiums in weiten Kreiſen als
irreligiös als gottlos empfunden worden Die Frage ſpitzt
ſich ſo zu dem Konflikt zu Gott und Religion oder
Kirche und Theologie Wer hat das entſcheidende
richtende Wort zu ſprechen Hat eine auf dem Boden des
Evangeliums ſo ſelbſtändig gewachſene Religioſität wie wir
ſie bei Jatho ſehen ein Recht auf der Kanzel ſeiner landes
kirchlichen Gemeinde Dieſe große entſcheidende Frage ver
neinen hieße das Weſen des Proteſtantismus umſtürzen hieße
Kirche und Theologie über Gott und Religion ſtellen

Wird die Theſe zugeſtanden daß die Abſetzung Jathos
eine gewaltſame Ueberordnung der Theologie und Kirche über
Gott und Religon bedeutet ſo ergibt ſich die weitere Frage
iſt es anders möglich Die Spannung die zwiſchen Religion
und Kirche beſteht läßt ſich reſtlos nie beſeitigen Aber bei
den durch dieſe Spannung gegebenen Konflikten darf die
Rückſicht auf die Kirche nie das Entſcheidende
ſein Wir müſſen Geiſtliches geiſtlich richten d h Religion
muß aus den in ihr liegenden Maßſtäben beurteilt werden
d h es muß hier bei dem Beweiſe des Geiſtes und der Kraft
bleiben Und dieſen Beweis hat Jatho glänzend für ſich er
bracht wie wenige Demgegenüber haben alle theologiſchen
und kirchlichen Bedenken ihr Recht verloren

Wir müſſen mit dem jetzt herrſchenden Kirchen
begriff und Kirchentum r Vor allem wäre
nötig daß wir endlich mit der Fiktion aufräumen als ob
unſere Landeskirchen Glaubens und Bekenntnisgemeinſchaften
ſeien Sie ſind Bildungen der ſtaatlichen Entwicklung ihr
Einheitsband iſt die politiſche Macht die hinter ihnen ſteht
Aus dieſem innerlich unwahren Zuſtande kommen wir freilich
nur dadurch heraus daß unſere Landeskirchen herabgeſetzt wer
den zu undogmatiſchen Organismen der Kirchenverwaltung
und Kirchenpflege Ausdrücklicher Verzicht auf die nicht vor
handene Lehreinheit Neubau der Kirchen als Organiſations
einheiten auf dem breiten und tiefen religiöſen Heimatboden
Der Erreichung dieſes Zieles ſteht heute freilich noch ein
großes Hindernis entgegen das iſt die konſervativ klerikale
Vorherrſchaft im Staate Die Entſtaatlichung unſerer Kirchen
die Vorausſetzungen einer gründlichen Kirchenreform werden
von den ſtaatlichen Organen geſchaffen werden müſſen Darum
appellieren wir an unſere Volksvertreter Darum haben wir
auch von unſerer religiöſen Not aus ein tiefgehendes Jntereſſe
an der Ueberwindung des ſchwarzblauen Blocks und an einer
gründlichen Reform des preußiſchen Landtagswahlrechts

Die Teuerung
Eine Nachricht die bei der jetzigen Teuerung von Jntereſſe

iſt gibt das Nachrichtenamt der t Charlottenburg
aus

Der ſtäd tiſche Seefiſchmarkt in Charlottenburg
iſt ſeit ſeiner Errichtung im März d J ſo rege beſucht worden
daß an einzelnen Verkaufstagen der Raum me rmals auf
längere Zeit zur Aufrechterhaltung der Ordnung geſchloſſen
werden mußte Die Verkaufsmengen ſtiegen an einzelnen
Tagen bis auf 5000 Pfund Da im kommenden Winter ein
noch ſtärkerer Andrang zu erwarten jſt richtet der Magiſtrat
einen zweiten Verkauſfstag ein Neben Mittwochſollen die Räume des ſtädtiſchen eiſchſchauamtes in der Spree

ſtraße Freitag der Fiſchereigeſellſchaft Nordſee für
den Char Seefiſchmarkt von 8 Uhr morgens bis
8 Uhr abends zur fügung geſtellt werden

Der Handelsvorſtand Nürnberg beſchloß ange
ſichts der deo Brotteuerung Schritte zu tun um eine Be l

ſeitigung oder Minderung der in den Einfuhrſchdinen für Ge
treide liegenden Ausfuhrprämien zu erwirken Es ſoll des
halb verſucht werden zu erreichen daß die Gültigkeit der Ein
fuhrſcheine zeitlich auf drei Monate und ſachlich auf die Ver
wendung bei der Bezahlung von Zöllen für Getreide gleicher
Art beſchränkt werde Außerdem ſoll auf Aufhebung des Aus
nahmetarifs für Getreide der die Ausfuhr noch beſonders er
leichtert gedrungen werden

Heer und Flotte
Militärflieger in Süddeutſchland

c Bei den großen Manövern der bayeriſchen
Armee die vom 18 bis 20 September ſtattfinden und bei
denen unter der Leitung des General Feldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern das I bayeriſche Armeekorps unter
Prinz Rupprecht von Bayern gegen das III Korps unter
dem General der Kavallerie Freiherrn von Kreß in dem
von der Kleinen und Großen Vils durchzogenen Gelände um
Velden gegeneinander kämpfen werden kommen ebenſo wie in
den Kaiſermanövern Flieger zur Verwendung Da jedoch die
bayeriſche Armee zurzeit erſt über drei Offiziere verfügt
die das militäriſche Piloten Examen beſtanden ſo
haben ſich in anerkennenswerter Weiſe die Herren Lindpaintner
und Dr Wittenſtein mit ihren Flugzeugen für die Uebungen als
freiwillige Teilnehmer zur Verfügung geſtellt

Es werden zwei Fliegerabteilungen zu je zwei Flugzeugen
gebildet und jedem der beiden manövrierenden Armeekorps eine
Fliegerabteilung zu vorausſichtlich je einem Fliegeroffizier und
einem Zivilflieger zugewieſen Jedes Flugzeug wird außer dem
Führer noch einen Beobachter Offizier tragen

Ausland

Zum Attentat auf Stolypin
Das Attentat auf Stolypin hat wieder einmal die Zu

ſtände in der ruſſiſchen Geheimpolizei enthüllt Das B
weiß zu berichten daß die Polizei ſelbſt den Täter als Mit
glied der Ochrana mit einer Eintrittskarte zur Galavor
ſtellung verſehen hat Auf dieſe Weiſe glückte es dem Täter
in das Theater zu gelangen Bagrow der Sohn eines
reichen Kiewer Hausbeſitzers gehört ſeit vielen Jahren der
ſozialrevolutionären Partei an zu deren Zentralkomitee er
gehörte Gleichzeitig war dieſer verkehrte Aſew ein Poli
zeiſpitzel wodurch ihm die Ausführung des Attentats ſehr
erleichtert worden iſt Bagrow war als Schüler wie als Stu
dent viermal politiſch kompromittiert Er wußte
ſich aber jedesmal durch Verrat zu retten Schon vor drei
Jahren ſollte er Stolypin umbringen Damals wurde der
Anſchlag entdeckt und Bagrow wurde in die Ochranaga
ein gereiht Von informierter Seite wird betont daß
das Attentat auf Stolypin der erſte große terroriſtiſche Akt
ſeit der Vereinigung der ruſſiſchen Partei der Sozialrevolu
tionäre und des finniſchen Terroriſtenbundes iſt Dieſe revo
lutionäre Vereinigung hat für die Jahre 1912 und 1913 eine
ganze Reihe terroriſtiſche Akte vorbereitet Als erſter ſollte
Stolypin entfernt werden Es iſt charakteriſtiſch daß den
Attentat gleichſam verſuchsweiſe eine Reihe kleinerer
Attentate voranging ſo das Attentat auf den Gefängnis
direktor von Wologda Serentui und die Ermordung des
Staatsanwaltsgehilfen vom Petersburger Werichtshof Sko
pinſki Sollte die Geneſung Stolypins ſich hinziehen von
der politiſche Kreiſe eine weitere Steigerung der
Reaktion erwarten ſo wird Senator Makarow
temporär zum Miniſter des Jnnern ernannt werden
Andere behaupten daß ein reaktionärer Stürmer für dieſen
Poſten auserſehen ſei Ein in Petersburg lebender Bruder
Bagrows wurde verhaftet Jn der Wohnung des Täters fand
man neben verſchiedenen Beſchlüſſen des Revolutionskomitees
alle Befehle der Ochrana aus der letzten Zeit ferner eine ge
naue Angabe der Plätze aller Miniſter im Theater vor

Die Belgrader Enthüllungen
Aus Belgrad wird gemeldet
Nowakowitſch erzählt in ſeinen Memoiren über den

Königsmord von 1903 daß für zwei der Verſchwörer je 25 000
Dinars deponiert wurden die falls die beiden bei dem Unter
nehmen ihr Leben einbüßten zur Regelung ihres
verwendet werden ſollten Einer dieſer Verſchwörer war der
Adjutant des Königs Alexander Oberſtleutnant W
der in der Nacht vom 11 Juni 1903 im Konak beim Ein
dringen der Verſchwörer getötet wurde

us Belgrad liegt folgende von anderer Seite nicht be
rege Meldung einer Korreſpondenz vor Eine am Sonntagn Niſch abgehaltene Delegtertenverſanminng der radikalen

Parteien an der auch der frühere Kronprinz z teilge
nommen haben ſoll beſchloß das Miniſterium über die Ent
hüllungen des Nowakowitſch die aktive Mitwiſſerſchaft des
jetzigen Königs an der Ermordung König Alexanders be
treffend zu interpellieren Die Jnterpellanten wollen eine
emeinſame Aktion aller linksſtehenden Parteien für eine Ab

nkung des ſchwer kompromittierten Königs herbeiführen

Die engliſchen Flottenmanöverx
Die über engliſche Flottenrüſtungen verbreiteten über

triebenen Nachrichten haben wir bereits geſtern auf das rich
a Maß zurückgeführt Es liegen folgende neue Nach
richten vor

Dover 16 Sept Große Mengen von Oel Heizmaterial
und Benzin für die Unterſeeboote werden in den Admirali
tätswerken zu Dover aufgeſpeichert Ladungen von meh
reren tauſend Tonnen ſind e ausgeladen worden Aus
Kirkwall wird telegraphiert Das dritte Zerſtörer
geſchwader lag die ganze Nacht hindurch unter Dampf
Ein Signalmann ging ans Land und übermittelte die von
der Admiralität eintreffenden Telegramme Das Tele
graphenamt arbeitete die ganze Nacht

Neue Steuern in Frankreich
Das im nen ger franzöſiſchen Etat zu er

wartende ſehr erhebliche Defizit macht außer anderen
finanztechniſchen Maßnahmen auch die r rusg einer An
zahl von neuen Steuern notwendig Ein
Telegramm meldet darüberans 16 Sept Ueber die Vorſchläge des Finanz
miniſters zur Deckung des im Vudget für 1912 vorgeſehenen
Fehlbetrages von 178 Millionen Franks wird mitge
teilt daß davon 155 Millionen rig ein u
einkommen mit der aft und 23 Millionen
durch verſchiedene fiskaliſche Maßregeln aufgebracht werden

ſollen und zwar 1 durch neue Beſtimmungenerung von bei Verkäufen Ferbin
tariats Wechſelmatler und Gerichtsvollzieherſtellen o
werbliche Unternehmungen und Jmmobilien 212 Milliog
2 durch Erhöhung der Taxen auf die Termin gefch gen
der Warenbörſen 414 Millionen 3 durch Erhöhun fte
Taxen für die Punzierung von Gold und Platin 2 Mill 0
und 4 durch Steuern auf Gas un elettrif e
Licht ſowie auf Glühlampen BVogenlampen
Glühſtrümpfe 14 Millionen Franks

Lohnerhöhung und Stapellauf
Aus Toulon wird gemeldet
Der Nationalverband der Marinearbeiter dem die Syndi

kate der ſtaatlichen Arbeiter der fünf Kriegshäfen angehören

hat einen Aufruf erlaſſen der die Arſenalarbeiter von Toulo
auffordert ſich mit ihren Kameraden in Breſt ſolidariſch z
erklären die den Stapellauf des Panzers Je o
Bar t nur im Falle der Gewährung einer Lohnerhöhung zu
laſſen wollen

wo

Negns Menelik,
Der ſchon ſo oft totgeſagte Herrſcher Abeſſiniens hat

wieder ein Lebenszeichen gegeben Nach einer Meldung der
Köln Ztg aus Addis Abeba e egus Menelit

am abeſſiniſchen Reujahrstage öffentlich eine große Anzahl
Europäer empfangen Menelik kann nicht ſprechen
macht ſich aber durch Gebärden verſtändlich Beim Aufſtehen
hat er Hilfe nötig kann dann aber allein gehe n

Provinz und Nachbarſtaaten

Manbverbilder
Von unſerm Manöverberichterſtatter

Beyernaumburg 16 Sept Schon am Nachmittag war bekannt
geworden daß das Biwak in unmittelbarer Nähe unſeres Ortes
abgehalten werde Auf dem Terrain ſüdlich vom Orte bis nach
Sotterhauſen entwickelte ſich bald eine rege Tätigkeit der
Soldaten Mit Eintritt der Dämmerung war das Biwak fertig
Die 13 Brigade hatte ihr Nachtquartier aufgeſchlagen Wer vom
Bahnhof Rieſtedt kam gewahrte gleich rechts der Straße ein
kleines Vorpoſtenbiwak Vor Beyernaumburg waren auf
beiden Seiten gleiche Biwaks Vor dem Dorſe lag nun die Gegend
da wie illuminiert Am Abhange der Straße nach Liedersdorf
brannten nun die hellen Biwakfeuer in weitem Bogen um das
Lager zogen ſich wie kleine Flämmchen die Vorpoſtenbiwaks Jm
Riete in der Gegend von Edersleben brannten wieder zahlreiche

euerz Es iſt kein Wunder daß dieſes Leben einen ſo unvergleichlichen

Zauber auf die Bewohner einer Gegend ausübt Sie ſehen ihre
Heimat in magiſchem Lichte erſcheinen ganz anders wie ſonſt
Die Proſa weicht der Poeſte Zwiſchen der Einquartierung und
den Wirten haben ſich freundliche Beziehungen geknüpft und
dieſen Gefühlen ſoll nochmals vielleicht zum letzten Male Aus
druck gegeben werden Und das ganze Treiben im Biwak das
Feuern das Jubeln und Singen der Mannſchaften es iſt ein
Stück Natur und Kriegsleben das immer berauſcht Dem auf
merkſamen Beobachter der ſingenden Krieger konnte es nicht ent
gehen daß dieſe in dieſem Jahre mehr Ton und Kraft in die
deutſchen Schutz und Trutzlieder legten Das Feſt ſteht und
treu die Wacht die Wacht am Rhein wurde beſonders ſcharf ge
ſungen als ſollte der Ruf bis jenſeits der Vogeſen dringen

Das Ende der Metallarbeiterausſperrung
Leipzig 16 Sept Jn einer heute mittag im Volkshauſe ab

gehaltenen Verſammlung der Gelbmetallarbeiter wurden mit
Zweidrittelmajorität die Bedingungen der Arbeit
geber angenommen und beſchloſſen die Arbeit am Diens
tag wieder aufzunehmen Es kam in der Verſammlung zu heftigen
Auseinanderſetzungen mit den zahlreich anweſenden Formern
Gießern und Drehern aus der Großmetallinduſtrie die ſich gegen
die Wiederaufnahme der Arbeit ausſprachen

Eiſenbahnunfall
Zeitz 15 Sept Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr hat der

Perſonenzug 2340 bei der Einfahrt in den Bahnhof den am Ende
des Gleiſes befindlichen Prellbock überfahren anſcheinend
infolge zu ſpäter Benutzung der Luftdruckbremſe Fünf Per
ſonen wurden leicht verletzt Die Lokomotive iſt mit
zwei Achſen entgleiſt und beſchädigt Der Prellbock wurde zer
trümmert Der Betrieb wurde nicht geſtört Die Aufgleiſung der
Maſchine war bis 7 Uhr abends beendet

Eine Beſſerung der ſtädtiſchen Finanzen
Weißenfels 16 Sept Zu Beginn der geſtrigen geheimen

Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung teilte Stadtrat Krauſe
mit daß der Abſchluß der Kämmereirechnung für 1910 jetzt vor
liege Er weiſe bei einem Kaſſenbeſtand von 300 000 Mark und
einem Betriebsfonds von 180 000 Mark einen reinen Kämme
reiüberſchuß von rund 120000 Mark çegen 61 000
Mark im Vorjahre auf Davon gehen allerdings die bereits für
das laufende Etatsjahr aus verfügbaren Kämmereiüberſchüſſen
bewilligten Poſten ab Trotzdem iſt das Ergebnis ein überaus
günſtige s und es läßt hoffen daß manche der bisher aus
finanziellen Gründen zurückgeſtellten Ausgaben ſich nun ermög
lichen laſſen

Aufgehobene Ausſperrung
Gotha 15 Sept Die hieſigen Metallfabriken hoben die Aus

ſperrung der Arbeiter auf Der Wiederbeginn der Arbeit erfolgt
am Sonnabend zu den alten Bedingungen

Trauerfeier für die Pirnaer Manöver Opfer
Dem Manöverunglück bei Pirna iſt am Freitag mittag auſ

dem Pirnaer Friedhefe eine erhebende Trauerfeier gefolgt die
nicht nur den beiden Opfern galt an deren Sarge ſie ſtattfand
ſondern die auch den übrigen gewidmet war die bereits in die
Heimat übergeführt ſind um dort beſtattet zu werden König
Friedrich Auguſt ließ ſich durch ſeinen Flügeladjutanten Oberſt
leutnant Meiſter vertreten im Auftrage Kaiſer Franz oſefs
des Chefs des Oſchatzer Ulanenregiments wohnte der Geſchäfts
träger der öſterreich ungariſchen Geſandtſchaft in Dresden Baron
von Franz der Feier bei Außerdem waren zugegen der kon
mandierende General des 12 Armeekorps Generalleutnant Elfa
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Reisekörbe Rucksäcke

gtets aparte Neuheiten

Feisetaschen Keisekotfer Zlusen
Reise Necessaires

Herren und Damen Portemonnaies Zigarren Etuis Brieftasohen

Damen Handtasohen

Aktenmappen

Stets aparte Neuheiten

Grösste Auswahl

Beste und haltbarste
Fabrikatel

Enorm billig Preise

heran övene
40 ob Leipzigerstr 40

Mitghed des Rabatt Spar Verelns

2 Kommandeur der 23 Diviſion Generalleutnant von Ehrenthal
de ndere
und Eine übedaus reiche Zahl von Kränzen und Blumenſchmuck

niedergelegt worden vom König von Kaiſer Franz Joſef
von der Armee vom Kriegsminiſterium uſw Die Feier wurde
P eleitet durch einen Choral worauf zunächſt Paſtor PlotzPirna
eing dann der katholiſche Militärpfarrer Dr Kaiſer Dresden den
Troſt der Kirche den Hinterbliebenen ſpendete die in Schmerz
aufgelöſt die Särge umſtanden Nach der Feier wurde die Leiche
des Ulanen Oblonska beerdigt während die Leiche Zimmermanns
ebenfalls wie die Leichen der übrigen in die Heimat übergeführt
wurden An der Gruft Oblonskas widmete Regimentskomman
deur Oberſtleutnant Freiherr v Bodenhauſen den zehn ertrunkenen
Ulanen herzliche Worte des Gedenkens Ein in herzlichen
Worten gehaltenes Beileidstelegramm iſt laut L N auch
rom Erzherzog Karl Franz Joſef eingegangen der à la suite
des Regiments ſteht

Wechſelfälſchungen als Ortsunſitte

Meiningen 14 Sept Ein Krebsſchaden in einem Teile des
Meininger Oberlandes beſonders der Eisfelder Gegend iſt
das unter den kleinen Leuten dort übliche Wechſelfälſchen Der
Eiſ Tagesp wird geſchrieben Tritt bei den kleinen Leuten
Geldmangel ein ſo hilft man ſich vielfach auf folgende Art Es
wird ein Wechſel mit zwei Unterſchriften ausgeſtellt gewöhnlich
fingiert als Ausſteller ein einigermaßen ſolventer Mann deſſen
Zeichnung aber gewöhnlich gefälſcht wird und der gewöhnlich gar
keine Kenntnis von dem Vorgang hat Dieſer Wechſel wird auf
irgend eine Weiſe zu Geld gemacht Kommt der Verfalltag heran
und der Fälſcher hat Geld zur Einlöſung des Wechſels ſo geht er
zu dem Akzeptanten entdeckt ihm die Manipulation händigt ihm
den Geldbetrag ein mit dem Erſuchen den Wechſel bei der Prä
ſentation u zablen und ſeinen Mund zu halten Jn Hunderten
von ſolchen Fällen wird auch weiter kein Aufhebens von der
Sache gemacht denn eine Hand wäſcht die andere Aber nicht
allein die Not ſondern auch die Vergnügungsſucht verleitet die
Leute zu Wechſelreiberei So iſt uns eiK Fall bekannt daß mehreren
bierfröhlichen Oberländern das Geld zu einer ſolennen Schlitten
partie mangelte und der Wirt der auch Geſchirrhalter war auf
Vorg ſein Rößlein nicht aus dem Stalle laſſen wollte Die Herren
fanden einen Ausweg es wurde ſchnell ein Wechſel ausgeſtellt
den der Wirt auch als Zahlung annahm Als der Wechſel fällig
wurde gab s Proteſte und Prozeſſe Jn einer Sitzung der Straf
kammer dahier kam heute wieder einmal ein ſolcher Fall vor die
Gerichtsſchranken Ein Holzhauer Heß von Fehrenbach hatte einen
Wechſel von 22 Mark auf den Namen ſeines Bruders gefälſcht
er erhielt da er in Not war ſechs Wochen Gefängnis Der
Staatsanwalt bezeichnete beſonders die Orte Fehrenbach Heubach
und Schnett als diejenigen in denen derartige Wechſelfälſchungen
gang und gäbe wären

G Beeſen 16 Sept Gemeinderatsbeſchlüſſe Jn
der geſtrigen Sitzung der hieſigen Gemeindevertreter wurde ein
vom Ammendorfer Gaswerk vorgelegter Vertragsentwurf wegen
Abgabe von Leuchtgas im Gemeindebezirk Beeſen einſtimmig an
genommen Drei Herren der Vertretung ſollen mit Unterſtützung
aus Gemeindemitieln zum Beſuch der Hygieneausſtellung nach
Dresden entſandt werden Die Bedingungen unter denen Haus
anſchlüſſe ans Kanalnetz erfolgen dürfen ſind vom Kgl Landrats
amte genehmigt worden und ſollen in Druck gegeben werden Das
neue Gemeindehaus iſt mit Waſſerleitung zu verſehen

Hohenmölſen 15 Sept Manöverunfall Ein Huſar
iſt im Manövergelände mit dem Pferde geſtürzt und hat einen
Beinbruch erlitten Er wurde im hieſigen Krankenhauſe unter
gebracht

Großörner 15 Sept Bau einer Kläranlage
Unterhalb der Stockbachbrücke wird vom Meſſingwerk eine Klär
anlage errichtet welche die dort in den Stockbach mündenden Ab
wäſſer des Werks reinigen ſoll ſo daß dieſe wieder verwendet
werden können

Querfurt 15 Sept Die Platzpatrone Der etwa
16 Jahre alte Sohn des Bierverlegers Schwerdt von hier fand
eine Platzpatrone die er im Hofe ſeiner Behauſung losgehen ließ
Hierbei traf ihn leider der Holzpfropfen der Patrone in ein
Auge es ſchwer verletzend Er wurde nach Halle überführt

Mansfeld 15 Sept Der Verkauf des Ritter
gutes Möllendorf an Amtsrat Heine Hadmersleben iſt
perfekt geworden Als Kaufpreis wird 1 200 000 Mark genannt

Mansfeld 15 Sept Ein neuer Jnduſtriezweig
ſoll ſich wie verlautet in unſerer Stadt eröffnen Man trägt
ſich mit dem Gedanken eine Etuifabrik zu errichten es ſoll auch
bereits zu dieſem Zwecke ein Grundſtück angekauft worden ſein
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Volkſtedt 14 Sept Fern der Heimat verunglückt
Vor einem Vierteljahre wanderte der bis zum Streik auf dem
Hohenthalſchachte anfahrende und dann beim Gaſtwirt Borkmann
bedienſtete Bernhard Tauer aus und fand im Kaliſchacht bei
Salzderhelten Arbeit Dort iſt er tödlich verunglückt Der Be
dauernswerte iſt Familienvater

Schkölen 15 Sept Tödlicher Verlauf Der ſechzehn
jährige W Krumbholz in Kiſchlitz der wie wir berichtet haben
beim Reinigen eines Teſchings durch einen ſtecken gebliebenen
aber plötzlich losgehenden Schuß ſchwer verletzt wurde iſt ge
ſtorben

4 Cöthen 16 Sept Verſteigerung Das von Herrn
Otto Beck in Liquidation als Gläubiger erſtandene Bürgerliche
Brauhaus Cöthen gelangt am 7 Oktober vorm 10 Uhr zur Ver
ſteigerung Näheres ſiehe Jnſerat in heutiger Nummer

Köthen 15 Sept Heiratsſchwindler Ein bei einer
hieſigen Firma in Stellung befindlicher Kaufmann wurde geſtern
auf Requiſition des Königl Landgerichts in Berlin von unſerer
Kriminalpolizei verhaftet und dem hieſigen Amtsgericht zugeführt
Der Verhaftete der von ſeiner Ehefrau geſchieden iſt aber mit
ihr zuſammen lebt hatte im Jahre 1909 mit einer Dame in Berlin
ein Verhältnis angeknüpft und ſoll ihr unter Vorſpiegelung
falſcher Tatſachen ſowie unter Eheverſprechen insgeſamt 8400 Mk
abgeſchwindelt reſp ſich dieſen Betrag rechtswidrig angeeignet
haben Als ihm dies gelungen war hat er ſein Opfer ſitzen
laſſen und iſt verſchwunden Nachdem die Dame die Wahrnehmung
gemacht hatte daß es nur auf ihr Geld abgeſehen geweſen war
erſtattete ſie Anzeige

Roßlau 14 Sept Angeſchoſſen wurde geſtern nach
mittag von einigen der Jagd obliegenden Herren ein Schulknabe
aus Neeken der bei der Wertlauer Mühle mi Kartoffellangen
Leſchäftigt war Der Verletzte wurde mit einem Automobil nach
Deſſau zu einem Arzt gefahren

Coswig 14 Sept Mit Rückſicht auf den drohen
den Futtermangel haben die kirchlichen Körperſchaften in
ihrer geſtrigen Sitzung beſchloſſen in dieſem Jahre ausnahmsweiſe
die Streunutzung in den Kirchenkiefern zu verpachten

Coburg 16 Sept Berichtigung Durch thüringiſche
Blätter iſt irrtümlicherweiſe die Nachricht über den Tod des Herrn
Dr Endlich verbreitet worden Wir ſtellen hiermit feſt daß
ſich Herr Dr Endlich momentan wohl und munter in Merſe
burg bei ſeinen Verwandten befindet

Rudolſtadt 15 Sept Jnfolge einiger Typhus
erkrankungen bewilligte der Stadtrat geſtern zur unver
züglichen Ausführung von Kanaliſationsarbeiten in den in Frage
kommenden Straßen 13 800 Mark

Cuftschiffahrt

Fliegerunglück in Flandern

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich auf dem Flugfelde der
weſtflandriſchen Gemeinde Gwevezeele wo der Aviatiker
de Jonckheere vor einem zahlreichen Publikum mehrere
Schauflüge ausführte Der Aviatiker hatte bereits mehrere glück
liche Aufſtiege ausgeführt als der Motor plötzlich verſagtede Jonckheere verlor die Herrſchaft über ſeine Maſchine und fuhr
mitten in eine Gruppe von Zuſchauern hinein Ein ſiebzehn
jähriges Mädchen wurde von dem Apparat erfaßt und zu Boden
geworfen Die Verletzungen waren ſo ſchwerer Natur daß der
Tod auf der Stelle eintrat Auch eine Reihe anderer Perſonen die
ſich in der Nähe der Getöteten aufgehalten hatten erlitten ſchwere
Verletzungen Der Aviatiker kam mit leichten Verletzungen da
von ſein Apparat wurde vollſtändig zertrümmert

Ueber den neuen Reichelt Flieger hören die L N
Der neue Eindecker ſtellt einen ganz neuen Typ dar Be
merkenswert daran iſt die Steuerung die wie bei den Grade
Flugzeugen durch einen einzigen Hebel betätigt wird während
eine Landungsvorrichtung ganz beſonderer Art das Herabgehen
in ſteilſtem Gleitfluge ohne Gefahr ermöglicht Dabei verdient
es der Erwähnung daß beim Bau des Apparates von einer Ab
federung vollſtändig abgeſehen wurde Die Breite iſt 14,5 Meter
bei einer Tiefe von 8,5 Metern und einer Geſamttragfläche von
36 Quadratmetern Zum Betrieb benutzt Herr Reichelt einen
Argusmotor von 50 PS welcher einen Reicheltpropeller von
260 Ztm Größe und eine Geſchwindigkeit von 120 Umdrehungen
in der Minute zu geben vermag Die Zugkraft dieſes Reichelt
propellers mit derartigem Antrieb beträgt 190 Kg Den Stoff zur
Bekleidung der Flügel präparierte Herr Reichelt ebenfalls ſelbſt
Mit diefem Apparat ſtieg Herr Reichelt nach nur einſtündigem

r ten in die Luft und legte eine Strecke von 30 Kilometern
zurück

Caſablanca Fez im Aeroplan Der franzöſiſche Aviatiker
Bregi und ſein Paſſagier der Journaliſt Lebaut ſind von Cafa
blanca nach Fez gelangt Die Flieger erreichten unter günſtigen
Bedingungen Rabat nach einer weiteren Zwiſchenlandung
a Na und trafen ſodann glücklich auf ihrem Flugapparate in

ez ein

Franzöſiſche Luftſchiff Funkentelegraphie Das Lenkluftſchiff
Adjutant Vincenot das an den Manövern im Oſten teilge

nommen hat erhielt den Auftrag Briefe an die Truppenchefs in
Rethel Launay und Verdun zu befördern Nach Ausführung des
Auftrages kehrte das Luftſchiff das während ſeiner 13 eſtündigen
Fahrt in funkentelegraphiſcher Verbindung mit Verdun und dem
Eiffelturm war nach la Motte Breuil Dep Oiſe zurück

beim Einkauf von Bouillon Wurfein stets ausdruloiclioh

e MAGGI Bouillon Wurfela s

Der Name MAGGI bürgt für vorzügliche Qualität

Leizte Xachrichten
Am Montag

Berlin 16 Sept Hirſchs Depeſchen Bureau teilt mit
daß man einer Aeußerung des Staatsſekretärs Herrn von
Kiderlen Wächter zufolge auf der hieſigen franzöſi
ſchen Votſchaft der Rückantwort der franzöſiſchen Re
gierung auf die deutſche Antwortnote vom Freitag für
Montag entgegenſieht

Köln 16 Sept Die Köln Zig berichtet aus Verlin
Zu den geſtrigen Nachrichten über die Ueberreichung der
franzöſiſchen Note iſt noch nachzutragen daß die bisher noch
unerledigten und ſtrittigen Punkte nicht zu denen gehören
denen grundſätzliche Bedeutung beigelegt wird Der Ein
druck der franzöſiſchen Mitteilungen iſt hier inſofern durch
aus befriedigend als man aus ihnen die Ueberzeugung ge
wonnen hat daß es den Franzoſen mit der Abſicht zu einer
loyalen Einigung wirklich Ernſt iſt da auch deutſcherſeits
dasſelbe Ziel angeſtrebt iſt darf man wohl fagen daß jetzt
die Ausſichten für ein befriedigendes Abkommen günſtiger
ſtehen als man nach den vorhergehenden Aeußerungen der
franzöſiſchen Preſſe hätte annehmen ſollen Es hat ſich bei
dieſem Anlaſſe gezeigt daß diejenigen franzöſiſchen Blätter
die die Richtung der franzöſiſchen Antwortnote ſchon genau
kennen wollten tatſächlich falſch unterrichtet waren

Ein Dementi
Berlin 16 Sept Die Nachricht der Köln Ztg aus

Kiel daß das Kanonenboot Panther dazu auserſehen ſei
die weſtafrikaniſche Station in kürzeſter Friſt aufzuſuchen
und der Kreuzer Berlin nicht etwa zurückgerufen werden
ſolle wenn der Panther dort eingetroffen ſei weil eine
Verſtärkung des Krieggsſchiffsſchutzes vorgeſehen ſei
ſpricht abſolut nicht den Tatſachen

Engliſche Aufklärungen
Berlin 16 Sept Eine Meldung des Daily Telegraph

aus Paris beſchäftigt ſich mit dem Ankauf ſpaniſcher
Kolonien deutſcherſeits ferner mit den Anträgen
die Deutſchland auf Zulaſſung deutſcher Werte an der Pa
riſer Börſe geſtellt haben ſoll Dieſe Mitteilungen ſind für
jedermann ſo durchſichtig zum Zwecke einer Verdächtigung
der deutſchen Politik erfunden daß die deutſche Preſſe am
beſten keine Notiz von den Phantaſiegerüchten hätte nehmen
ſollen Erheiternd wirkt allerdings der Schluß der Mel
dung der den Franzoſen wieder einmal die Notwendigkeit
des engliſchen Rückhaltes vor Augen führt indem behauptet
wird die Engländer hätten Frankreich über die Exiſtenz
eines deutſch ſpaniſchen Geheimvertrages
aufgeklärt Hirſchs Telegraphenbureau iſt in der Lage zu
erklären daß ein ſolcher Vertrag nicht vorliegt Wenn alle
engliſchen Aufklärungen an Frankreich von dem gleichen
Werte ſind ſo kann man dies für Frankreich nur bedauern

Witterungs Ausßchten

Welkterkarte des öffentlichen Welkerdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Sonnabend 16 Sept 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Ein ſtarkes Tief iſt über Jsland erſchienen es wird
vorausſichtlich der nach Oſten abgezogenen Depreſſion fol
gen die nach S gezogen und im SO den Hochdruck verdrängt
hat Bei ſinkendem Luftdruck haben wir für morgen wechſel
haftes wärmeres Wetter mit etwas Regen zu erwarten

Witterungsansſicht für den 17 September
Wechſelnd bewölkt zeitweiſe etwas Regen kühl

ent

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

18 September Teils heiter teils bedeckt ziemlich warm
19 September Wolkig mit Sonnen chein Nebel windig kühl
20 September Teils heiter teils Nebel ziemlich warm

e

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Seit vielen Jahren mißglückte der Verſuch die überaus große

Empfindlichkeit der heutigen Metallfadenlampen endgültig zu be
ſeitigen it der Jota Lampe einem Triumph geiſtiger
Forſchung iſt das ſchwierige Exempel gelöſt denn ſie beſitzt neben
der großen Stromerſparnis von 70 Prozent gegenüber der unwirt
chaftlichen Kohlenfadenlampe eine bisher unerreichte Haltbarkeit

r Jato Lampe wurde ob ihrer Vorzüge die Goldene Me
daille Höchſte Auszeichnung auf der Weltausſtellung Brüſſel
1910 verliehen Trotz aller Vorzüge ſtellt ſich die Lampe im
a nicht teuter als andere bekannte Marken Sie kommt in
ſämtlichen Größen in den Handel durch die Firma Th E Rein
ſtaedtler Halle Forſterſtr 11

For Literjo nach
Gesehmaek



9 Aloustetu dolph

Jaul Scſauseil é Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Rilenburg

An und Verkauf Cheok Annahme und Verzinsung von
Conto Corrent Verkehr Spar Pinlagen Deposſtenvon Woertpapioren Wechsel Verlosungs Kontrolle

ausländischen Banknoten Domizet für Weenger rivat Wresore
und Geldsorten Einlösung von Coupons etc einzoin vermietwary

G H Fischer Bankgeschätt
Königstrasse 2 Fernspr 893

An u Verkauf von Wertpapferen
Verwaltung und Beleihung von Wert papleren

Scheek Depositon Konto Korrent u Wechsel Verkehr
r Rinlösung von Koupons ete

Nur bis 25 September Unwiderruflich

Lircus Sarrasani
Telephon 1339 Rossplatz

Sonntag den 17 September
nnehmittogs 3 Uhr nhbends 7 Uhr2 Gala Vorstellungen 2

Vormittag 2 Vhr HMarstall u Menagerle Besichverduncen mit Doppelkonreft Erw 20 Pfg Kinder

Montag den 1I8 September abends 7 Vhbr
Grosser Bravour Abend
Nachmittags zahlen Kinder auf allen Plätzen Militärs

bis zum Feldwebel auf Sitaplätzen nur halbe Preise
Vorverkauf an der Cireuskasss und nur fürabends bei Otto Sechröder Marktplatz 20 Telephon 2283

Schiedmager Flügel
von Mk 1520 an

Rönisck Flügel

Kaps Flägel von Mk 1450 an
Wekbekannte erstklassige Fabrikate

Aleinvertretung

lbert rm ann
Am Riebeekplatz Fernruf 2933

Katalog gratis und franko

von MK 1350 an

S

feſe o Adr 259 S 57
e efern h 2106 eheDr eranang Münter

Buchhandlung Gr Steinstr 68
nimmt Abonnements auf alle

Zeitschrifften
entgegen Prospekte und Probehbefte gratis

Wratzke s Sfelger
Juwelen alle a a S
Patentanwalt E e

Leipzigerstr 55 Halle re u

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Muder am Leipzlger Turm
Neue Promenade I6 Reke Leipzigerstr

Zahlreiche Anerkennungen Teilxahlung Telephon 3487

Elektrische Anagen
jeder Art und Größe

Rast Sol d Geiſt 23 l 169
hl I Fern alniſe Manne J derte

575 m über dem Meere idylliſche e geſchützte Lage

3 r r au ganze Jahr geöffn 7r3 g en JPreiſe beſte Verpflegung Fernruf 7Fran Otto Henjes

Sanatorium Walsburg
M in Thüringe lich gelegene beſtens

Kuranſtalt für Ne e Erholungbedürftigez Magen rm ere Mäßige Preiſe Beſte
Proſpekte durch die Beſitzer u leitenden Aerzte

u Dr oder die Kurverwaltung

z 2

höhere Pflege Erztehungs und unterrichtet 4tt für

Seik r Vrust ReinlekeSchulstrasse 2
S

Hallesche Röhremverke vt ges

Malle a S
Abteollung C

Centralheizungen aller Systeme
Besonders empfehlenswert

Ditiagenheizungen
vom Küchenherd aus

Lüftungs u Trockenanlagen

Fernsprecher 903

Eigene Rohrhütte

Transport rei

Möbel
Ausführung und

Preiswürdigkeit
in anerkannt bester
unübertroffener

Hallesohe MöbelhallenTh
Brüderstrasse 12

mustr Praohtrataiog graiisS 4

a u

c u g
kirnehtune

zur Schonung

Merseburgerstrasse 4

Steinweg 25

Sonder Angebot

gültig bis 30 Soptember

L

werden z

Schmeerstrasse G

Rathaugstrasse G

Gr Steinstrasse 56

Geiststrasse 36

75 Grösste Wäscherei2 Einzige Rasenbleiche der Wasohe

chemiseh am Platze bei prompter
gereinigt u gehügelt rernruf 595 Lieferung

ErstKlassige
Garcinen Waséöherei u Appretur

Große AugwM III e e Sie 84
ecru man
wirkli guter z ener Uger dte

Zentralheizungen

i
Primar Schinken

u fetten
Speck

Stets
2 W ches

und DWurſtfett Fi mein ger
eiſchige

Alxwrt en u Pökelknochen
un che Bratwurſt und

eiſch aus reinemre Nur bei
Bernhard Borgis

Tel 1853 Domplatz 10
Va iſt e Montag u

onnerstag
grosses Schlachtelest

ar Halleſche Hausſchlä n elektr Keeä J
Verſand prompt nach

Referenzenſiste zu Dienstene
Roas le a Harx

von 18 Jahren
n Abt An d Wrvſp

iel Einjähr Freiwilligen Examen auswärts
ur ch Dr Ostrowakl

Aner kannt
grösste Auswahl
Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richards

Montag den 18 Septem10 Vorſtellung im Avonnenten
2 Viertel

Einmalige Aufführung
Schülerkarten Mk 1,10 an

Tages und Abendkaſſe

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Aktenvon Friedrich Schiller

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Kaſſenöffn 7 UhrAnfang 7 Uhr wande ſt 11 Uhr

Dienstag den 19 Septbr
11 Borſtengng im Abonnement

Viertel

De in IIOperette in 3 Akten v Franz Lehär
Vor u nach dem Theater im im

III
die vorzüglichste Küehae

dle edelsten Weine

Zur Aufführung
im

Stadt Theater
am Sonntag d I7 Septdr

abends 7 Uhr

fendels tSee
l Einleito erere

Eduard Mörike
1 Kapellmeister des
Stadt Theaters in

Rondels e Marie

mit MHotonbelspieten

sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auch In allon Buchhandlungen

erhältlich

Ontortaſen e ffrikor
185

Zur Aufführung

im Stadttheater in Halle g 6

Montag den 18 Sept 1911
abends

Maxia Stnart
Ein Trauerſpiel

von
Friedrich von Schiller

Mit einer Vorbemerkung und
dem Bilde des Dichters

kl 89 144
Preis geh 25

in Leinenband 60

Verlag von Otto Mendel
in Halle a S

Pafö Kronprinz

Täglich
Künstler Konzert
Kapolimelstor Kallenborg

Wiener Spezialgerichta

3 D
d 22 9 6 S R Br

Fechnikum
Mittweida

Direktor Protes or Holzt
Höherse techniseche Lehranstalt
fur ERlektro u Maschinentechnik
ondorabteillungen für IngenieureTeehnirer u Werkmoister

Rlektrot u Masch Laborsto
a Beeueher Programm eto

Lostenloo
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